
49

T
en

n
is

Vo
rh

an
d

, Vo
lley u

n
d

 M
erry C

h
ristm

as!

DR. THOMSEN & KOLLEGEN – 
DIE SPEZIALISTEN FÜR IHRE ZAHNGESUNDHEIT

Dr. Jens Thomsen
Zahnarzt und Arzt 
Ästhetische Zahnheilkunde 
und Prävention, 
Schnarchtherapie

Dr. Tore Thomsen
Zahnarzt
Ästhetische Zahnheilkunde, 
Wurzelkanalbehandlungen, 
Abrasionsgebisse

Dr. Coralie Thomsen
Fachzahnärztin für 
Kieferorthopädie, 
unsichtbare Zahnspangen

Dr. Giedre Matuliene
Fachzahnärztin für 
Parodontologie, Peri-
implantitisbehandlung

Dr. Rafael Hasler 
Fachzahnarzt für 
Oralchirurgie, 
Implantologie

Sie haben Fragen? Für ausführliche Informationen besuchen Sie unsere 
Homepage, oder rufen Sie uns an.

Heilwigstraße 115 | 20249 Hamburg | Tel: 040 - 44 59 71 | www.dr-thomsen.com
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PADEL CLUBMEISTERSCHAFTEN 2023

Die Padel Clubmeisterschaft unterteilt sich in diesem Jahr wieder in eine Vorrunde und 
das Finalwochenende. Gespielt wird in unterschiedlichen Klassen: Damen, Damen AK 45, 
Herren, Herren AK 45 und Mixed.

Altersklassen:
Gemeldet wird als Paar, wobei der jüngere Spieler über die Einordnung der AK entscheidet. 
Ein Paar kann sich in der niedrigeren AK melden, die endgültige Einteilung bleibt aber der 
Spielleitung vorbehalten. Sollte sich nicht genügend Spieler für eine AK melden, so kann die 
Spielleitung die Altersklassen zusammenfassen. Die Mindestanzahl beträgt 4 Paare pro AK. 
 
Vorrunde (Gruppenphase):
Die Vorrunde wird in Gruppen zu je drei oder vier Paaren gespielt, daraus ergibt sich ein 
Starterfeld von maximal 32 Teams pro Spielklasse. Gruppensieger 2022 werden gesetzt, die 
übrigen Paare zugelost. Die Paare sind selbst für die Terminabsprache verantwortlich. Jeder 
Teilnehmer stimmt zu, dass seine Kontaktdaten den anderen Spielern der Gruppe mitgeteilt 
werden. Alle Spieltermine und Ergebnisse sind der Spielleitung unverzüglich zu melden.

Kann eine Begegnung nicht fristgerecht gespielt werden, so kann die Spielleitung eine 
Fristverlängerung gewähren. Nicht gespielte oder nicht gemeldete Begegnungen werden 
gelost. Die Gruppensieger qualifizieren sich direkt für das Achtelfinale am Finalwochenende. 

ALSTER IM OFFIZIELLEM SPIELBETRIEB

Der Club an der Alster ist seit dem 01.01.2023 im Deutschen Padel Verband Mitglied. 
Dadurch können wir auch ab dieser Saison am Punktspielbetrieb in der 1. oder 2. Liga 
teilnehmen. Ein Punktspielbetrieb wird in folgenden Altersklassen angeboten:

> Damen / Damen +35 / Damen +45 / Damen +55 
> Herren / Herren +35 / Herren +45 / Herren +55

In jedem Team spielen 6 Spieler, die dann insgesamt am Punktspieltag drei Doppel 
spielen. Wir möchten gerne bei Euch abfragen, wer Interesse hat, an einem Padel 
Punktspielbetrieb teilzunehmen.

Bei weiteren Fragen zum Punktspielbetreib wendet Euch bitte an Felix Hentzen, 
Tel.: 0170-7307730, Mail: felixhentzen@gmail.com.

PADEL
Neue Angebote für die Padelsaison 2023
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Langjährige Erfahrung, ausführliche Beratung, ganzheitliche Betrachtung und individuelle Behandlungspläne kombiniert mit modernster 
Behandlungstechnik – unser Schwerpunkt neben der Klassischen und Operativen Dermatologie ist die Ästhetische Medizin: u. a. Faltenbehandlung  
und -unterspritzung mit Botulinum Toxin, Hyaluronsäure-Fillern, Volumizern, Skinboostern, Mesotherapie, Liquid Lifting, Fadenlifting  
und PRGF-Eigenbluttherapie sowie Lasertreatments – wir stehen für natürliche und die Persönlichkeit unterstreichende Ergebnisse.

Jungfrauenthal 13, 20149 Hamburg, T:  040 / 41 42 32 54 
praxis@steinkraus-skin.de, www.steinkraus-skin.de
Öffnungszeiten: Mo–Fr: 8–19 Uhr, Sa: 8–16 Uhr 

Dr. med. Demet Efe Dr. med. Susanne SteinkrausDr. med. Rupert Schulz 

Gesundheit, Schönheit und Verjüngung Ihrer Haut 
 Dr. med. Steinkraus und Kollegen

Finale:
Am Finalwochenende werden in jeder Klasse, samstags die Achtel- und Halbfinale, sonntags die Spiele um Platz 3 
und das Finale gespielt. Clubmeister 2022, Vizemeister 2022 und die besten Paare der Vorrunde (Siege, Satzverhältnis) 
werden im Achtelfinale gesetzt, die weiteren Gegner zugelost.

Termine:
Meldeschluss:		  15.04.2023 um 12:00 Uhr!
Auslosung Vorrunde:	 16.04.2023 – im Rahmen der Saisoneröffnung
Beginn Vorrunde:	 22.04.2023
Ende Vorrunde: 		 31.05.2023
Auslosung Finale:	 25.06.2023
Finale: 			   02.-03.09.2023

Bitte haltet euch das Finalwochenende frei! // Euer/Ihr DCadA-Padelteam
ANMELDUNG
CLUBMEISTERSCHAFTEN
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Liebe Mitglieder,

im Sinne der Vorsorge und Prävention aller fleißigen 
Sporttreibenden, ob jung oder alt, gibt es an dem 
Institut für Sport- und Bewegungsmedizin im Turmweg 
2 die Option eines ausführlichen Gesundheits- 
und Leistungschecks. Im Nachgang sind die 
unterschiedlichen Diagnostiken und Leistungsbereiche 
aufgeführt. Gerne berät und beantwortet das Team 
des Instituts für Sport- und Bewegungsmedizin alle 
Fragen rund ums Leistungsangebot und die

verbundenen Kosten. Die Kosten werden von 
gesetzlichen Krankenkassen (in unterschiedlichem 
Ausmaß) bezuschusst und von privaten Krankenkassen 
im Regelfall komplett übernommen. // MH

„Wer das Morgen nicht bedenkt, wird Kummer 
haben, bevor das Heute zu Ende geht.“ 

– Konfuzius

Über das Institut für Sport- und Bewegungsmedizin

Das Team des Instituts für Sport- und Bewegungsmedizin setzt sich als praxisnahe 
universitäre Fördereinrichtung zusammen aus Universitätsprofessoren, 
Ärzten, Sportwissenschaftlern, Ökotrophologen, Diplom-Gesundheitswirten, 
Gesundheitscoaches sowie Studierenden des Instituts für Bewegungswissenschaft 
und der medizinischen Fakultät. Mit unserer jahrzehntelangen praktischen 
Erfahrung im Spitzen- und Breitensport und der wissenschaftlichen Kompetenz 
einer universitären Einrichtung helfen wir Ihnen, ihre sportliche Leistungsfähigkeit 
nachhaltig zu erhalten bzw. zu verbessern. Dazu sind auch Präventionsmaßnahmen 
zur Gesunderhaltung von essentieller Bedeutung, denn nur ein gesunder Körper 
kann eine adäquate Leistung über einen längeren Zeitraum erbringen.

ISB UNI HH & DCadA
Neues Angebot für Mitglieder
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Unser Leistungsangebot:

Die Kosten einer sportmedizinischen Untersuchung 
mit anschließender Leistungsdiagnostik werden in der 
Regel von der privaten Krankenkasse übernommen. 
Einige gesetzliche Krankenkassen bezuschussen diese 
Untersuchung. Folgende Leistungen bietet Ihnen das 
Institut für Sport- und Bewegungsmedizin e.V.:

> Sportmedizinische Gesundheitsuntersuchung
> Leistungsdiagnostik mit Spiroergometrie, 
   Laktatdiagnostik und Empfehlungen für die Praxis
> Grundumsatzmessung
> Kognitionsdiagnostik
> Mentalcoaching
> Haltungs- & Fehlstellungsanalyse
> Wirbelsäulen- & Haltungsanalyse
> Fußstellungsanalyse
> Muskelfunktionsdiagnostik
> Statische Kraftmessung
> Individuelle Bewegungstherapie
> Ernährungsberatung

In Kombination mit einer Leistungsdiagnostik kann eine 
optimale Trainingsplanung und -steuerung entwickelt 
werden. Bei Interesse melden Sie sich gerne bei uns!

Unser Standort in Hamburg:

040 42838 6339
isb.bw@uni-hamburg.de
www.sportmedizin-hamburg.com
Turmweg 2, 20148 Hamburg

>
>
>
>

Anzeige

Gesundheit ist die unabdingbare Voraussetzung 
für sportliche Höchstleistung. Zur Wahrung der 
Gesundheit sind sportmedizinische Untersuchungen 
sowie sportartspezifische leistungsphysiologische 
Untersuchungen alle ein bis zwei Jahre sinnvoll. Die 
sportärztliche Vorsorgeuntersuchung dient der Erkennung 
latenter oder bereits vorhandener Krankheiten, die 
eine Gefährdung darstellen könnten. So werden 
gesundheitliche Risiken vermieden und Grundlagen für 
eine Trainingssteuerung gewonnen.

Dasselbe gilt für Spitzensportler, als auch für Breiten- 
und Freizeitsportler. Dabei spielt es keine Rolle, ob 
Sie beispielweise wiederholt erfolgreich und ohne 
gesundheitliche Beschwerden einen Marathon bewältigt 
haben - Sporttreiben an sich bietet keine Garantie für 
einen risikofreien Gesundheitszustand. Gerade auch 
Anfänger und Wiedereinsteiger sollten vor Aufnahme 
eines regelmäßigen Trainings unbedingt eine gründliche 
medizinische und leistungsphysiologische Untersuchung 
vornehmen lassen.

Über Profi- und Freizeitsportler, die einen plötzlichen 
Herztod erleiden oder fast erleiden, wird in den Medien 
immer wieder berichtet. Es handelt sich hierbei keinesfalls 
um ein schicksalhaftes Ereignis und ist auch nicht dem 
Sport an sich anzulasten. In den meisten Fällen kann 
der plötzliche Herztod verhindert werden, wenn durch 
qualifizierte Vorsorgeuntersuchungen bis dahin nicht 
bekannte kardiovaskuläre Erkrankungen diagnostiziert 
werden. Häufigste Ursache für plötzliche Todesfälle 
bei jungen Sportlern ist eine angeborene hypertrophe 
Kardiomyopathie (eine Verdickung der Muskulatur der 
linken Herzkammer), bei den über 35-jährigen Sportlern 
liegt zumeist eine koronare Herzkrankheit (verursacht 
durch Artheriosklerose) vor. Beide Risikofaktoren für 
einen plötzlichen Herztod bei Belastung können in einer 
Basisdiagnostik (Labor, Ruhe-EKG, Belastungs-EKG, 
Echokardiographie) zuverlässig abgeklärt werden. // ISB

INSTITUT FÜR SPORT- UND BEWEGUNGSMEDIZININSTITUT FÜR SPORT- UND BEWEGUNGSMEDIZIN

WWW.SPORTMEDIZIN-HAMBURG.COMWWW.SPORTMEDIZIN-HAMBURG.COM
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Hallo ihr zwei. Danke, dass ihr euch die Zeit 
genommen habt, um mit uns zu sprechen. 
Fangen wir gleich an. Wie groß ist die Vorfreude 
bei euch beiden endlich wieder mit der 
Nationalmannschaft zusammen zu trainieren 
und zu spielen?

Hanna: Bei mir ist die Vorfreude riesig. Ich war, genauso 
wie Anne, letztens Jahr im November auch nicht 
mit in Argentinien und freue mich daher umso mehr 
wieder den Feldschläger in die Hand zu nehmen, in 
den Hockeyrhythmus zu kommen und die Mädels 
wiederzusehen. Und das Sommerwetter in Australien 
ist natürlich ein weiterer Pluspunkt.

Anne: Bei mir ist die Lust genauso groß, wie bei Hanna.  
Ich habe ja schon im Dezember mit ein paar 
Mädels aus der Nationalmannschaft die Hallen-
Europameisterschaft gespielt und das hat schon 
großen Spaß gemacht und die Freude auf die nächsten 
Spiele gesteigert.

Wie habt ihr euch auf Australien vorbereitet?

Anne: In Bezug aufs Training ist es leider schwierig 
sich auf den anstehenden Sommer in Australien 
vorzubereiten. In erster Linie stand daher ganz viel 
Athletik auf meinem Trainingsplan. Unter anderem 
helfen Intervallläufe. Durch den milden Winter waren 

Interview mit
Anne und Hanna

Ein Ausblick auf die kommende Feldsaison mit der deutschen 
Nationalmannschaft und dem Der Club an der Alster

Hanna Granitzki und Anne Schröder, zwei Spielerinnen vom Der Club an der Alster, die Anfang Februar  
zusammen mit der Deutschen Nationalmannschaft nach Australien reisen. Dort wollen sie sich optimal auf die 
kommende Saison mit den DANAS sowie die anstehenden Pro League-Spiele vorbereiten. In einem Gespräch mit 
unserem Partner, dem Nahrungsergänzungsmittelhersteller MITOcare, sprechen sie über die geplante Reise, ihre 

sportlichen Ziele für das Jahr 2023 und die anstehende Feldrückrunde in der Bundesliga.
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wir ebenfalls in der Lage wieder auf dem Feld zu 
trainieren und somit ein Gefühl für den Feldschläger 
zu bekommen. 

Hanna: Ich hatt e etwas andere Voraussetzungen. Ich 
war sechs Wochen lang in Kapstadt und konnte 
so bei bestem Sommerwett er trainieren und 
mich „akklimatisieren“. Aber sonst war meine 
Vorbereitung ähnlich wie bei Anne. Viele 
Läufe, Intervalle und jetzt auch wieder vermehrt 
Hockeyeinheiten.

Anne, du 
hast zuletzt hier in Hamburg die Hallen-
Europameisterschaft gespielt. Noch einmal 
Glückwunsch dazu. Was war das für ein 
Gefühl vor heimischer Kulisse den Titel 
zu holen? 

Anne: Es war etwas ganz Besonderes, vor allem 
der Samstag. Die Halle war voll, das Finalspiel 
gegen die Niederlande war sehr emotional. Viel hin 
und her, so wie man sich ein gutes Hallenhockeyspiel 
vorstellt. Zusätzlich war der Gewinn des Titels ein 
krönender Abschied für unsere drei Veteraninnen, 
die an diesem Wochenende ihr letztes Spiel für die 
Nationalmannschaft absolviert haben.

Dann sind die Erwartungen an Hockey-
deutschland hinsichtlich der Heim-EM im 
August in Mönchengladbach bestimmt groß?

Anne: Auf jeden Fall. Die Niederlande hat letztes Jahr 
schon gut vorgelegt. Ich hoff e, dass sich durch den 
Faktor Doppel-EM im eigenen Land, an der Grenze 
zu Belgien und den Niederlanden, ein großes Event 
machen lässt, welches den Hockeysport in Deutschland 
promotet.

Hanna: Ich hoff e auch, dass die Stimmung 
die Woche über anhält und die Spiele, die 
auf einen Wochentag fallen, gut besucht 
sind. Als Team haben wir natürlich ein großes, 
gemeinsames Ziel für die EM. Dafür ist auch 
die Australienreise wichtig, um zu sehen, wo 
wir zum jetzigen Zeitpunkt stehen. 

Mit Nationalmannschaft, Clubtraining 
und Arbeit/Uni habt ihr ein enormes 
Pensum an Aufgaben pro Woche. Wie 
schaff t ihr das zu koordinieren bzw. wie 
unterstützt euch der Club dabei?

Hanna: Ich habe derzeit noch den „Luxus“, 
dass ich erst später im Jahr in das 
Berufsleben einsteige und derzeit meinen 

Tag noch flexibel gestalten kann. Ich glaube das wird 
nochmal eine große Umstellung werden. Dennoch bin 
ich mir sicher, dass sich das mit viel Kommunikation im 
Vorfeld gut umsetzen lässt. Da ist der Club auch eine 
gute Unterstützung. Nicht nur haben wir hier Zugang 
zu sehr guten Trainingsmöglichkeiten, sondern auch 
ein großes Team hinter dem Team, mit Physios und 

Ärzten.

Anne: Da stimme ich Hanna zu. Als Student war 
es schon einfacher den Sport auszuüben. 
Jetzt bedarf es viel Abstimmung mit dem 
Arbeitgeber. Denn besonders als Teamplayer 

möchte man auch nicht, dass durch den 
eigenen Ausfall für die anderen mehr Arbeit 

anfällt. Ich habe es beispielweise so geregelt, 
dass ich meistens früh anfange und dann 

gegen Nachmitt ag Zeit für meinen 
Trainingsplan habe.

Mit Blick auf die kommende 
Bundesligarückrunde: Habt ihr euch als 
Mannschaft bereits Ziele gesetzt, die ihr 
erreichen wollt?

Hanna: Das Thema Zielsetzung stand bei uns bis jetzt 
noch nicht an oberster Stelle. Ein Grund dafür war 
auch, dass wir seit letztem Sommer einen neuen Trainer 
haben und als Team erstmal durch diese Veränderung 
gehen mussten. Wir mussten uns an seine Methoden 
und Taktiken gewöhnen und andersrum. Nachdem 
diese Phase nun vorbei ist, können wir den Fokus auch 
auf die Zielsetzung legen. 

A n n e : Ich glaube wir sind als Team 
ziemlich genervt davon, dass 

wir in den letzten zwei Jahren im 
Halbfinale immer den Kürzeren gezogen haben 

und ausgeschieden sind. Mit dem neuen Trainer 
haben wir auch wieder als Team eine ganz neue 

Motivation um Titel zu spielen. Denn wir wissen sehr 
genau, wie viel Potenzial in der Mannschaft steckt. Das 

haben wir ja auch schon öfter gezeigt. // MC
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schon gut vorgelegt. Ich hoff e, dass sich durch den 
Faktor Doppel-EM im eigenen Land, an der Grenze 
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CODE SCANNEN 
UND ANMELDEN!
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SATELLITE OFFICE

WINNER 2021
SATELLITE OFFICE

WINNER 2022
SATELLITE OFFICE

AWARDED 2022

B E R L I N .  D Ü S S E L D O R F.  F R A N K F U R T .  H A M B U R G .  M Ü N C H E N .  S T U T T G A R T .  Z Ü R I C H .  G E N F.  M I L A N O .

Sie sind auf den schönsten Sportplätzen Hamburgs - 
dann sollten Sie auch an den schönsten  Arbeitsplätzen 

der Hansestadt sein.  Einzelbüros, Teambüros oder 
 high-end  Coworking für einen Tag, eine Woche, einen 

Monat oder für ein  Leben lang. pureSilent® Arbeitsplatz-
Design, Service und Qualität auf allerhöchstem Niveau. 

SATELLITE OFFICE HAMBURG
Ballindamm 27 und Neuer Wall 10

    +49 40 822 153005 
www.satelliteoffice.de 

ELEGANTE BÜROS UND 
EXKLUSIVES COWORKING

HH_Anzeige_A4_hoch.indd   1HH_Anzeige_A4_hoch.indd   1 08.02.23   17:1608.02.23   17:16
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Als der Februar begann, haben sich Anne, Kira, Hanna, 
Emma, Tici und Viki auf den Weg nach ‚Down Under‘ 
gemacht. Nach einem Tag Reisen sind wir endlich 
in Sydney angekommen. Die ersten Tage mussten 
wir erstmal den Jetlag bekämpfen und hatten kurz 
Zeit zum Akklimatisieren. Bei schönen 27° C und 
Sonnenschein machten wir unsere ersten Hockey- und 
Athletikeinheiten. Wir wollten so schnell es geht auf 
Touren kommen, um auch schon unsere Testspiele 
gegen China und Australien gut nutzen zu können. 

Aus der Ferne konnten wir unsere Mannschaft im 
Halbfinale und Finale anfeuern und unterstützen. 
Gemeinsam versammelten wir uns und fieberten im 
Stream mit.

Im ersten Testspiel gegen China spielten wir 1:1 und 
konnten daraus viel mitnehmen. Für das erste Spiel auf 
dem Feld lief jedoch auch schon einiges sehr gut. Am 
nächsten Tag folgte direkt das zweite Testspiel gegen 
Australien, welches wir mit 2:1 für uns entscheiden 
konnten. Nun haben wir uns den gemeinsamen freien 
Tag in Sydney verdient, fuhren mit der Fähre in die 
Stadt und konnten uns dann ein bisschen umschauen. 
In den Tagen vor unserem Mini-Turnier gegen China 
und Australien (2x gegen Jeden) versuchten wir die 
letzten Stellschrauben noch anzupassen und der 

Rest der DANAS aus der Halle sind in der Zwischenzeit 
gut angekommen. Der Start unseres Turniers verlief 
erfolgreich mit 2:1 gegen China, wobei wir am Ende 
viele Ecken verteidigen mussten. Am nächsten Tag 
erwischte es uns gegen Australien kalt und wir verloren 
mit 0:3. Den Tag Pause konnten wir mit dem Super Bowl 
verbringen (zeitlich perfekt am Vormittag) und die Füße 
etwas hochlegen.

Im zweiten Spiel gegen China konnten wir vor allem 
defensiv eine deutliche Steigerung zeigen und 
gewannen mit 3:0. Das letzte Spiel gegen Australien 
war ein spannendes Spiel, welches mit 3:3 endete. 
Das folgende Penalty-Schießen, konnten wir für uns 
entscheiden.

Insgesamt konnten wir die Spiele super nutzen und 
haben gute Ergebnisse erzielt. Bevor es für einige 
wieder nach Deutschland ging, hatten wir noch einen 
Tag gemeinsam als Mannschaft in Sydney, um auch mal 
neben dem Platz Zeit zu verbringen. So ging es dann 
wieder zurück ins kalte Deutschland.

Mitte März treffen wir uns wieder für Länderspiele 
gegen Belgien (22./23.03.) in Bremen. Vielleicht hat der 
ein oder andere Lust vorbei zukommen. Bis dahin, eure 
Alster DANAS. // Viki Huse

AustralienREISE
7 Alsteranerinnen bei Pro League dabei

A
u

stralien
reise
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Kaffee ist Kunst.
Nur ohne Ohren
abschneiden.

Wir sind Public Coffee Roasters – eine junge familiengeführte 
Hamburger Kaffeerösterei für Spezialitätenkaffees. Wir suchen 
Spezialitätenkaffees auf den besten Kaffeefarmen der Welt, rösten 
und veredeln diese sorgfältig ausgewählten Rohkaffees schonend 
auf unserem Hausboot, das auf der leuchtenden Elbe mitten in 
Hamburg ankert. Wir wollen die Kunst der Kaffeezubereitung für 
jeden zugänglich machen. Riechen. Schmecken. Fühlen. Kaffee 
für alle Sinne. Für das Zuhause, für das Büro, für Hotels oder für 
Gastronomien.

Der QR-Code nimmt Dich mit auf unsere Reise!

publiccoffeeroasters.comHandgeröstet auf der Elbe

Kaffee_Ist_Kunst_DCA.indd   1Kaffee_Ist_Kunst_DCA.indd   1 02.03.23   08:5502.03.23   08:55
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NACHHALTIGKEIT 
IM DCADA

Liebe Mitglieder,  

der Sport ist mittlerweile ein wichtiger Bestandteil unserer Gesellschaft und für uns 
ein wesentliches Element der Freizeitaktivitäten. Diese Entwicklung ist begrüßenswert 
und soll auch so fortgeführt werden. Jedoch sollte beachtet werden, dass die Zahl 
der Sporttreibenden und die zunehmende Differenzierung der Sportarten auch 
zu einer immer mehr werdenden Belastung für Natur und Umwelt führt. Laut 
DOSB verursachen unsere Sportstätten in Deutschland zwischen 7 – 7,5 Millionen 
Treibhausgasemissionen  

Somit möchte der „Der Club an der Alster“ das Thema „Nachhaltigkeit“ thematisieren 
und weiß auch um die soziale und gesellschaftliche Verantwortung, die dieser Club 
trägt. Demnach sind wir vor einiger Zeit zusammengekommen und haben das Projekt 
„Nachhaltigkeit im DCadA“ ins Leben gerufen.  

Das Konzept dieses Projektes setzt sich aus vier Säulen auseinander. Ökologie, 
Ökonomie, Soziales und Kulturelles. Ziel ist es, als DCadA sich in diesen Dimensionen 
stetig weiterzuentwickeln und neben schon erfolgten Maßnahmen den nächsten 
Schritt nun mit der konsequenten Mülltrennung anzugehen.  

Um Letzteres umzusetzen, arbeiten wir in Zukunft mit der „HEG“ (Hamburger 
Entsorgungsgesellschaft mbH) zusammen. Demzufolge folgen Büromülleimer und 
Abfallbehälter für draußen, um Papier (Blau), Plastik (Gelb) und Restmüll (schwarz) 
voneinander zu trennen.  

Neben der Kommunikation, um die weiteren Maßnahmen über unsere Clubmedien, 
wollen wir Sie auch als Mitglied sensibilisieren, der Verantwortung gerecht zu werden 
und sich als Teil dieses Projektes zu fühlen.  

Insofern soll „Nachhaltigkeit im DCadA“ zur Clubentwicklung beitragen und neben 
den wirtschaftlichen und sportlichen auch die sozialen und ökologischen Ziele im 
Club unterstützen. // MS
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DAS DARF DOCH WAHR SEIN…

Lunch zu Ehren von Eberhard Wienholt
 
Am 17.01.2023 hatte unser Ehrenmitglied und Mitglied 
des Ältestenrats Claus Budelmann in den Anglo-
German Club zum Lunch geladen, um Eberhard 
Wienholt, unserem langjährigen Mitglied (seit 1964) und 
Förderer für seine außergewöhnliche Unterstützung 
des Clubs zu danken sowie ihm nachträglich zu seinem 
95sten Geburtstag zu gratulieren.
 
Mit Herrn Wienholt konnten wichtige Bauprojekte 
wie insbesondere der Fahrstuhl im Treppenhaus, 
die Terrassenerweiterung, die Überdachung der 
Terrasse mit der Pergola-Markise, die Renovierung 
der Küche überhaupt erst umgesetzt werden. Alle 
Baumaßnahmen führten zu einer deutlichen Belebung 
unseres Clubs.

 
Claus Budelmann und Dr. Carsten Lütten dankten 
im Beisein des Vorstands, des Ältestenrats und der 
Geschäftsführung Herrn Wienholt für seine Weitsicht, 
sein Gespür für wichtige Projekte und für seine 
Großzügigkeit als DCadA-Mitglied. Bei dem feierlichen 
Lunch wurden selbstverständlich viele Anekdoten und 
Erlebnisse aus der Vergangenheit geteilt. Es war das 
perfekte Ambiente für diesen gebührenden Anlass!

Herzlichen Dank an Eberhard Wienholt und Claus 
Budelmann // Ihre DCadA-Familie
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Marktkenner – im 4. Jahrzehnt.

Eine Immobilie erfolgreich zu verkaufen bedarf viel
Erfahrung und fundierter Marktkenntnis. 

Das Team von MEISSLER & CO steht Ihnen dabei 
im vierten Jahrzehnt erfolgreich zur Seite.

Am Kaiserkai 67 | 20457 Hamburg
Telefon 040 22 92 91 | www.meissler-co.de


